
August	2017DEUTSCHE	NORM 			

Preisgruppe	11DIN	Deutsches	Institut	für	Normung	e.	V.	·	Jede	Art	der	Vervielfältigung,	auch	auszugsweise,	
nur	mit	Genehmigung	des	DIN	Deutsches	Institut	für	Normung	e.	V.,	Berlin,	gestattet.

ICS	13.020.55

!%]/+"
2581208

www.din.de

DIN	EN	16935

Biobasierte	Produkte	–
Anforderungen	an	die	Aussagen	von	Unternehmen	und	die	
Kommunikation	zwischen	Unternehmen	und	Verbrauchern;
Deutsche	Fassung	EN	16935:2017
Bio-based	products	–
Requirements	for	Business-to-Consumer	communication	and	claims;
German	version	EN	16935:2017
Produits	biosourcés	–
Exigences	relatives	à	la	communication	et	aux	déclarations	entre	entreprise	et	
consommateur;
Version	allemande	EN	16935:2017

©

Alleinverkauf	der	Normen	durch	Beuth	Verlag	GmbH,	10772	Berlin www.beuth.de

			

Gesamtumfang	17	Seiten

D

DIN-Normenausschuss	Grundlagen	des	Umweltschutzes	(NAGUS)

Full document details: DIN EN 16935:2017-08

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16935-2017-08
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16935-2017-08


DIN EN 16935:2017-08 

2 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16935:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 411 „Biobasierte Produkte“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Das zuständige nationale Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 172-00-11 AA „Biobasierte 
Produkte“ im DIN-Normenausschuss Grundlagen des Umweltschutzes (NAGUS). 
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Deutsche Fassung  Biobasierte Produkte —Anforderungen an die Aussagen von Unternehmen und die Kommunikation zwischen Unternehmen und Verbrauchern  

Bio-based products — Requirements for Business-to-Consumer communication and claims  Produits biosourcés — Exigences relatives à la communication et aux déclarations entre entreprise et consommateur 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16935:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 411 „Biobasierte Produkte“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von NEN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2017, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis November 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet, den die Europäische Kommission 
und die Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen 
der EU-Richtlinien. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Biobasierte Produkte aus der Land- und Forstwirtschaft, wie zum Beispiel Papier, Pappe und verschiedene 
Chemikalien und Materialien, können auf eine lange Verwendungsgeschichte zurückblicken. In den letzten 
Jahrzehnten haben sich neue biobasierte Produkte am Markt etabliert. Einige Gründe für das gestiegene 
Interesse liegen in den Vorteilen, die biobasierte Produkte mit Blick auf die Erschöpfung der fossilen 
Ressourcen und den Klimawandel bieten. Biobasierte Produkte können zudem zusätzliche 
Produktfunktionalitäten bieten. Dies hat eine Innovationswelle ausgelöst, und die Schaffung von neuem 
Wissen sowie die Entwicklung neuer Technologien machen neue Umwandlungsprozesse und 
Produktentwicklungen möglich. 

Unter der Berücksichtigung der Notwendigkeit für gemeinsame Normen zu biobasierten Produkten hat die 
Europäische Kommission den Normungsauftrag M/492 erteilt, unter dem das CEN/TC 411 eine Reihe von 
Normen erarbeitet hat, deren Hauptaugenmerk auf biobasierten Produkten liegt, die nicht in die Bereiche 
Lebens- und Futtermittel sowie Biomasse für Energieanwendungen fallen. 

Die Normen des CEN/TC 411 „Biobasierte Produkte“ bieten eine gemeinsame Grundlage für die folgenden 
Aspekte: 

— gemeinsame Terminologie; 

— Bestimmung des biobasierten Gehalts; 

— Ökobilanz (LCA; en: Life Cycle Assessment); 

— Nachhaltigkeitsaspekte; 

— Deklarationsinstrumente. 

Es ist wichtig zu verstehen, was durch den Begriff „biobasiertes Produkt“ abgedeckt wird und wie der Begriff 
verwendet wird. Der Begriff „biobasiert“ bedeutet „von Biomasse abgeleitet“. Biobasierte Produkte 
(Flaschen, Dämmwerkstoffe, Holz und Holzprodukte, Papier, Lösemittel, chemische Zwischenprodukte, 
Verbundwerkstoffe usw.) sind Produkte, die vollständig oder teilweise von Biomasse abgeleitet sind. Von 
erheblicher Bedeutung ist es, die Menge der im Produkt enthaltenen Biomasse zu charakterisieren, zum 
Beispiel durch dessen biobasierten Gehalt oder dessen Gehalt an biobasiertem Kohlenstoff. 

Der biobasierte Gehalt eines Produkts bietet keine Informationen über dessen Umweltauswirkung oder 
Nachhaltigkeit; diese dürfen anhand von Ökobilanzen und Nachhaltigkeitskriterien beurteilt werden. 
Darüber hinaus wird durch einen harmonisierten Rahmen für die Zertifizierung und Deklaration die 
transparente und eindeutige Kommunikation innerhalb biobasierter Wertschöpfungsketten erleichtert. 

Die Vorsilbe „bio“ tritt häufig im allgemeinen Sprachgebrauch in Begriffen wie z. B. Bioprodukt (dabei kann 
„Produkt“ z. B. durch Schmierstoff ersetzt werden) auf, hauptsächlich aus Marketinggründen. Reinigungs-
mittel und Kunststofferzeugnisse sind weitere Beispiele für den weitverbreiteten Gebrauch der Vorsilbe 
„bio“. Ohne Bezugnahme auf eindeutige und vereinbarte Definitionen gibt es viele unbegründete Aussagen, 
die irreführend sein können. 

Der Begriff „biomassebasiert“ oder „biobasiert“ bezieht sich auf die Herkunft des Rohstoffs. Die Vorsilbe 
„bio“ kann sich auf verschiedene Funktionalitäten (biologisch abbaubar, biokompatibel usw.) oder die 
Verarbeitung (biologische oder biotechnologische Prozesse) beziehen. 
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